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irche Multter es scheinun: e7. Übersicht Dezemberheft der
itschrift „Der grolbe Entschluß*“‘ (Wien ermöglicht 38810 erste Zusammen-

stellung VO  — Meldungen über Marienerscheinungen AUS etzten 2() Jahren, die
mehr als C1Ner Hinsıcht bemerkenswert iıst. Die Tabelle nenn Jahr, Ort und

Land der gemeldeten Fälle, dann die „Scher- miıt Angabe ihres Alters und der Zahl
der Krscheinungen, ndlıch die Stellungnahme der kirchlichen Behörde
1931 Kzquioga Spanien Kınder, später bis 150er abgelehnt CN
1932/33 Beauraing Belgien Knaben, Mädchen anerkannt (1943)
1933 anneuxXx Belgien Mädchen (12 J.; TSC anerkannt (19493
1937/40 CcE Westfalen 4 Mädchen (12—14 J., ber

100 Erscheinungen) abgelehnt
1944 Bergamo talıen Mädchen (7 d Ersch abgelehnt
1945 Codosera Spanıen Mädchen (10 Y später bis

100 Scher unentschieden
1946 Pfaffenhofen Bayern Mädchen (22 J Ersch.) unentschieden
1947 Bouxieres-

aux-Dames Belgien abgelehnt
194 7/ X SPIS Frankreich gelehn
1947 'Tre Fontane Rom Mann (34 Y Kınder unentschieden
194 7/49 Korstweiler Württemberg Krau (6 Ersch abgelehnt
ab 194 / rucaına Brasılıen unentschıedenPater (Heilungen)
19438 sSs1s1 talien Volk (Bewegungen CLN! Ma-

rienstatue) abgelehnt
1943 talienGimigliano Mädchen (13 abgelehnt
19438 Lipa Philippinen Postulantin abgelehnt
1948 Aspang Osterreich Mann (61 abgelehnt
1943 Rumänien VolkClu] unentschieden
1949 “ehrbach Pfalz Mädchen (12 mehrere

Erscheinungen) abgelehnt
1949 Lublin Polen Voll (,„Weinen“ Madonna) abgelehnt
1949 Hasznos Ungarn Volk abgelehnt
1949/50 Heroldsbach Bay CL  - Mädchen U, D Kınder (viele

Krscheinungen abgelehnt
1950 Acquavıva

Platani Sıizılien Mädchen (12 J Ersch.) unentschieden
Außer diesen “ FKällen nennt die „Örientierung“‘ (Zürich, 12 noch die

VO. Bouchard (Frankreich, Dezember Kayl (Luxemburg, Liart (Bel-
SICH, Dezember Hösbach bei Aschaffenburg, HAintermailingen beı
Altz bei Limburg. der Jüngsten Vergangenheıit.

Auffallend ıst einmal die Häufung gleichartiger Fälle ı den etzten Wel Jahr-
zehnten, qußerdem die Jatsache, daß 1C.  1 der eE1LLAUS überwiegenden ehr-
zahl der Mädchen VO  o A ahren (und darüber) andelt. Vor allem
aber zeigt dıe Übersicht, mıiıt welcher Zurückhaltung das Hirtenamt der Kırche ı
seinen verantwortlichen Trägern der OÖffenbarungswelle gegenübersteht An-
erkannt wurde die Echtheit nach vielen Jahren der P  ru  fung, EINZIS den beiden
Källen Beauraing ANNCUT. (vgl dıese Zeitschrift 126 197—199) durch die
Bischöfe VO. Namur beziehungsweise Lüttich alle übrigen wurden, SoOWEeIlTt 1116

Entscheidung bereits erfolgte abgelehnt Die noch ausstehenden Urteıle, ebensa
die über die zusätzlich genannten Erscheinungen, werden aller Voraussicht nach
ebenfalls fast ausnahmslos negatıv lauten. Jedenfalls begreift INa aus .11Ner sol-
chen Zusammenstellung dıe römische „ Warnung VOLr der Wundersucht
Leit“, VO der ı Zeitbericht des Dezemberheftes (S 221) die Rede
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